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Vorwort

Mit der Einigung im Oktober 2021 von seinerzeit 133 von insgesamt
139 Staaten des Inclusive Framework on BEPS auf die sog. Zwei-Säulen-
Lösung wurde ein Ziel zur Adressierung der steuerlichen Herausforde‐
rungen der Digitalisierung auf politischer Ebene erreicht. Die Säule 2
umfasst neben der sog. Subject-to-tax-rule die Einführung einer globa‐
len effektiven Mindestbesteuerung. Hierzu hat die Europäische Kom‐
mission am 22.12.2021 einen Richtlinienentwurf vorgelegt, mit dem
die Mindestbesteuerungsregelungen in der EU einheitlich eingeführt
werden sollten. Nachdem letzte politische Hürden überwunden wur‐
den, haben die EU-Mitgliedstaaten die Richtlinie (EU) 2022/2523 vom
15.12.2022 zur Gewährleistung einer globalen Mindestbesteuerung für
multinationale Unternehmensgruppen und große inländische Gruppen
in der Union (ABl.EU L 328/1 v. 22.12.2022; MinBestRL) einstimmig
angenommen. Ein Jahr später, am 27.12.2023, wurde in Deutschland
das Gesetz zur Umsetzung der Richtlinie (EU) 2022/2523 des Rates
zur Gewährleistung einer globalen Mindestbesteuerung und weiterer
Begleitmaßnahmen im BGBl. veröffentlicht. Dadurch ist in Deutsch‐
land die globale Mindestbesteuerung in nationales Recht implementiert
worden.

Das damit verbundene Ziel ist es, dass ein Mindestbesteuerungsni‐
veau von (international tätigen) Unternehmensgruppen erreicht und
der steuerliche Wettbewerb der Staaten unterhalb eines bestimmten
Besteuerungsniveaus eingedämmt wird. Hieraus können sich u. a. auch
Konsequenzen für die steuerliche Forschungs- und Entwicklungsförde‐
rung ergeben. Die steuerliche Forschungs- und Entwicklungsförderung
kann sich als Standortvorteil erweisen und stellt eine Möglichkeit dar,
um Investitionen im Inland zu fördern. Fraglich ist, ob die Mindest‐
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steuer dem nun entgegensteht. Demzufolge galt und gilt es, die Auswir‐
kungen von verschiedenen Maßnahmen der steuerlichen Forschungs-
und Entwicklungsförderung innerhalb der globalen Mindeststeuer zu
analysieren.

So umfasst die steuerliche Forschungs- und Entwicklungsförderung
verschiedene Input- und Output-orientierte Anreize. Hierzu zählen
z. B. Steuerbefreiungen, IP-Box-Regime, Sonderabschreibungen oder
Steuergutschriften. Insbesondere Steuergutschriften bieten ein weites
Spektrum und sind für die Mindestbesteuerung von erheblicher Bedeu‐
tung. Im Rahmen dieser wird im Grundsatz zwischen anerkannten und
nicht anerkannten steuerlichen Zulagen (sog. Qualified Refundable Tax
Credits und Non-Qualified Refundable Tax Credits) unterschieden, die
zu unterschiedlichen Auswirkungen führen. Sie sind daher sowohl von
den Staaten bei der Implementierung von steuerlicher Forschungs- und
Entwicklungsförderung als auch von den Unternehmen bei deren Inan‐
spruchnahme zu beachten, will man vermeiden, dass die Mindeststeuer
das Ziel der Förderung konterkariert.

Die Verfasserin zeigt in der vorliegenden Arbeit u. a. die Bedeu‐
tung der Forschungs- und Entwicklungsförderung im internationalen
Standortwettbewerb auf, verbindet die verschiedenen Möglichkeiten
der Förderung mit der Mindestbesteuerung, legt die daraus folgende
Wirkungsweise dar, fokussiert sich auf eine Länderanalyse in Bezug auf
bestehende Modelle der Steuergutschriften und schließt mit einer kriti‐
schen Betrachtung. Sie arbeitet trotz des sehr anspruchsvollen Themas
dieses in einer nachvollziehbaren und in sich konsistenten Struktur auf.

Die vorliegende Untersuchung gibt daher dem Rechtsanwender
einen wertvollen und nachvollziehbaren Überblick und Eindruck von
einer äußerst komplexen und aktuellen Materie.

 
Berlin, im Mai 2024
Dr. Stefan Greil

Vorwort
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